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Die Bewirtung der Gäste
übernehmen die Schützen der
historischen Gruppen. Der
Bieranstich findet um 10 Uhr
statt. Die Marketenderinnen
der Schützengesellschaft wer-
den zusätzlich Maibowle,
Cocktails sowie am Nachmit-
tag Kaffee und Kuchen anbie-
ten.

Für die Kinder wird eine
Sandburg mit Spielzeug aufge-
baut und es steht der angren-
zende Spielplatz bei der Hel-
ser Schule zur Verfügung. Au-
ßerdem wird an diesem Tag
das landwirtschaftliche Hei-
matmuseum geöffnet sein.
Dort findet zudem eine Oldti-
merausstellung statt.

Bei schlechtem Wetter wird
das Fest in die Bürgerhalle ver-
legt, teilt der Schriftführer der
Hesler Schützengesellschaft,
Karsten Grötecke, mit. (nh/
mow)

HELSEN. Die Helser Schützen-
gesellschaft veranstaltet am 1.
Mai im Außengelände an der
Bürgerhalle in Helsen ein Mai-
fest zusammen mit dem Mu-
sikverein Marsberg.

Die erste gemeinsame Ver-
anstaltung mit dem Musikver-
ein Marsberg, die auch schon
als Hauptkapelle für das Frei-
schießen im Jahr 2014 ver-
pflichtet wurde, findet unter
dem Motto „Helsen im Mai,
ich bin dabei“ statt. An der
Bürgerhalle wird von der
Schützengesellschaft dabei al-
les so ausgerichtet, dass alle
Wanderer, Radfahrer und alle,
die gern feiern, ihre Tour in
Helsen abschließen und den
Tag bei stimmungsvoller Un-
terhaltungsmusik durch den
Musikverein Marsberg sowie
bei gutem Essen und gekühl-
ten Getränken ausklingen las-
sen können.

„Helsen im Mai,
ich bin dabei“
Schützengesellschaft und Musikverein feiern

sich um Bettwäsche aus dem
hauseigenen Bestand der
Schön Klinik in Bad Arolsen,
erklärt Kerstin Fischer, Leite-
rin Dienstleistungen der
Schön Klinik Bad Arolsen.
„Aus verschiedenen, vor allem
aus ökologischen und ökono-
mischen Gründen, werden wir
seit Ende vergangenen Jahres
mit Bettwäsche durch einen
externen Lieferanten ver-
sorgt“, führt Kerstin Fischer
aus. So sei es möglich gewor-
den, den hauseigenen Bestand
an Bettwäsche für einen guten
Zweck zu spenden. (zek)

BAD AROLSEN. Über eine
stattliche Anzahl von Bettwä-
sche freuen sich Bernd Itter
und Christa Bertram, Mitar-
beiterin des Rehazentrums
Bathildisheim. Spender ist die
Schön Klinik Bad Arolsen. Ge-
dacht ist die Spende für das
Bathildisheimer Spendenpro-
jekt „Rumänienhilfe Zatreni“,
welches ein engagiertes Mitar-
beiterteam vor über 20 Jahren
initiiert hatte und seitdem re-
gelmäßig durch Spenden, Zu-
wendungen und Besuche un-
terstützt.

Bei der Spende handele es

Bettwäsche für
Rumänienhilfe
Schön Klinik unterstützt Bathildisheim-Projekt

Packen alle an: (von links) Kerstin Fischer; Leiterin Dienstleistun-
gen der Schön Klinik Bad Arolsen, gemeinsammit Bernd Itter und
Christa Bertram vom Rehazentrum Bathildisheim. Foto: Elke Müller

demFoto von links: KapitänRu-
dolf Finke, Gerhard Neumeier,
König Helmut Bremer, der Vor-
sitzende Werner Marpe,
Oberst Frank Schmidt sowie
die beiden Leiter der Brauerei
Bad Arolsen Andreas und Dirk
Brüne. (zek) Foto: Elke Müller

Marpe und dem neuen Oberst
Frank Schmidt. Entwickelt hat
das Emblem Gerhard Neumei-
er. Alle fünf Jahre feiern die
Schmillinghäuser Schützen ihr
Schützenfest. In diesem Jahr
blickt der Verein auf sein 380-
jähriges Bestehen zurück. Auf

ten Flaschen, die ab sofort im
regionalen Handel erhältlich
sind, von den Vorstandsmit-
gliedern der Schützengesell-
schaft Schmillinghausen, Kapi-
tän Rudolf Finke, Gerhard Neu-
meier, König Helmut Bremer,
dem Vorsitzenden Werner

Mit schmucken Etiketten verse-
hen weisen insgesamt 25 000
FlaschenBadArolser Pils darauf
hin, dass die Schützengesell-
schaft 1632 Schmillinghausen
vom 29. Juni bis zum 2. Juli ihr
traditionelles Schützenfest fei-
ert. Vorgestellt werden die ers-

Bier-Etiketten zum Jubiläums-Schützenfest

Freunde, Fields Of Gold und
Africa, verspricht dieses Kon-
zert unter der Leitung von Lisa
Herrlich wieder ein kurzweili-
ger Abend für die Zuhörer zu
werden.

Gesellige Stunden danach
Das Konzert beginnt um 20

Uhr. Im Anschluss sollen noch
ein paar frohe und gesellige
Stunden miteinander ver-
bracht werden, heißt es in der
Pressemitteilung.

Zu diesem Konzert lädt die
Liedertafel alle Freunde des
Chorgesangs recht herzlich
ein. Es wird ein Unkostenbei-
trag von fünf Euro erhoben.
(nh/mow)

MENGERINGHAUSEN. Der
Gemischte Chor „Liedertafel“
Mengeringhausen veranstal-
tet am 21. April ein Chorkon-
zert in der Stadthalle in Men-
geringhausen. Mitwirkende
Chöre sind: „Sing & Swing“
aus Vasbeck, „Singing Boots“
aus Gembeck, „Haste Töne“
aus Berndorf, „Happy Singers“
aus Mengeringhausen und der
Gemischte Chor „Liedertafel“
Mengeringhausen.

Mit Liedern wie: Heut
woll´n wir singen, What A
Wonderful World, Lollipop,
Wunder gescheh´n, The Win-
ner Takes It All, Champs Ely-
sees, Im Fröhlichen Weinland,
Lovesong For Lu, Gute Nacht

Großes Chorkonzert in der
Stadthalle in Mengeringhausen

ke Loesdau, die Bühne betra-
ten, wuchs die Spannung im
Publikum. Mit viel Sangesfreu-
de präsentierten die Mädchen
und Jungen amüsante Bewe-
gungslieder wie das „Wasch-
bärenlied“ oder den Song von
einem lustigen Papagei.

Einzig mögliche Weltsprache
„Musik vermittelt Stim-

mung und Gefühle. Sie ist die
einzige mögliche Weltspra-
che, die auch ohne viele Wor-
te über Generationen hinaus
verstanden wird“, weiß Dag-
mar Günther, die als Modera-
torin an diesem Abend mit le-
bendigen Ansagen durch das
Programm führte. Die acht
Mädchen des Jugendchores
überzeugten anschließend
mit dem Liebeslied „Shoop-
shoop-song“ von Rudy Claps

VON E L K E MÜL L E R

KÜLTE. Ein Potpourri aus ver-
schiedenen Musikrichtungen
war das Konzert des Gemisch-
ten Chores Külte, zu dem rund
400 Besucher in die Nordwal-
deckhalle nach Külte gekom-
men waren. Bereits der festli-
che Einzug der Sänger wurde
vom Publikum mit viel Beifall
bejubelt. Als dann mit dem
Spiritual „Peace to the world“
das erste Lied erklang, wurde
es ganz still im Saal. Mitwir-
kende waren neben dem Ge-
mischten Chor Külte der ver-
einszugehörige Kinderchor
und der Jugendchor, beide un-
ter Leitung von Henrike Loes-
dau. Als besonderen musikali-
schen Gast begrüßte die Vor-
sitzende des Gemischten Cho-
res, Doris Handwerker, das
Akkordeon-Orchester „Die-
melspatzen“ unter der Leitung
von Dirigent Hans Petersen.

Der erste Programmteil ge-
hörte dem Külter Chor unter
der Leitung von Klaus-Peter Fa-
ring. Die Sänger sorgten mit
den Evergreens „Wochenend
und Sonnenschein“ oder der
„Mann im Mond“ für einen
stimmungsvollen Einstieg in
ein besonderes Klangerlebnis.
Musikalisch begleitet wurden
die Musiker von Bernhard
Knieling am Klavier und Kalle
Löbel am Schlagzeug.

Sangesfreude der Kinder
Als dann die jüngsten Ver-

einsmitglieder, der Kinder-
chor unter Leitung von Henri-

Musik als Weltsprache
Gemischter Chor Külte und Kinder- und Jugendchor begeisterten 400 Besucher

und dem Bonny M.-Klassiker
„By the rivers of Babylon“. Für
viel Applaus sorgte vor der
Pause der Auftritt des Akkor-
deon-Orchesters. Sie präsen-
tierten eine musikalische Aus-
wahl aus ihrer kürzlich er-
schienen CD.

Zu hören war u.a. ein Zu-
sammenschnitt aus verschie-
denen Gershwin–Klassikern.
Es folgte die musikalische In-
terpretation von „Gabriels
Oboe“ aus dem Film „Missi-
on“, in der Sebastian Schmidt
mit einer Soloeinlage für Gän-
sehautfeeling sorgte. Wie sehr
sich auch ein Akkordeon-Or-
chester von der Gewaltigkeit
eines Films hinreißen lassen
kann, wurde deutlich bei der
Aufführung von „Caribbean
Fantasie“. Gekonnt und mit
wahrer Spielfreude verstan-

den es die Musiker unter der
Leitung von Hans Petersen,
das Publikum mit einer aus-
drucksstarken Interpretation
aus der Filmmusik „Der Fluch
der Karibik“ mitzureißen, so
dass bereits vor der Pause die
erste Zugabe erfolgte.

Großer Applaus zum Ende
Auch nach der Pause gelang

es den Interpreten das Publi-
kum zu begeistern. Erst recht
als am Ende alle Mitwirken-
den noch einmal gemeinsam
die Stücke „I have e dream“
und Michael Jacksons „Heal
the world“ aufführten. Als
spontane Zugabe gaben dann
Chor und Orchester als krö-
nenden Abschluss den Sinatra
Klassiker „My Way“ zum Bes-
ten, der noch einmal anhal-
tenden Applaus auslöste.

Gut drauf: Der MGV und Gemischte Chor unter der Leitung von Klaus-Peter Faring. Fotos: Elke Mülller

Toller Gesang: Die Nachwuchssänger unter der Leitung vonHenri-
ke Loesdau begeisterten das Publikum.

Jugendchor: Die achtMädels vom Jugendchor überzeugtenmit ih-
rem A–cappella–Gesang.


